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Standgerichte waren in der frühen Neuzeit als archaische 
Ausformung der Heeresgerichtsbarkeit geschaff en 
worden. Nachdem sie im 19. Jahrhundert schon fast dem 
Vergessen anheimgefallen waren, wurden sie als Stütze 
nationalsozialistischer Eroberungs  pläne 1939 wieder 
errichtet. Sie sollten Tötungen an Soldaten sowie Zivilisten 
 legalisieren und verbreiteten unfassbaren Terror. 

Die Etablierung des Standrechts löste eine Radikalisierung 
der Wehrmachtjustiz aus, die auch außerhalb der Streit-
kräfte destruktiv wirkte und Einfl uss auf die Besatzungs-
regimes im Ausland nahm. Damit war ein juristisches 
Instrument geschaff en, das immer mehr Opfer forderte und 
hinsichtlich Zahl und Kompetenzen stetig ausgebaut wurde. 

In den Jahren 1944/45 existierten Hunderte Wehrmacht-
Standgerichte, die kämpfenden Einheiten oder 
militärischen Standorten zugeteilt waren oder als 
„fl iegende“ Kommandos durch Regionen zogen, um 
zu morden.

PETER LUTZ KALMBACH

STANDGERICHTE
Eine Geschichte des „kurzen Prozesses“
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